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Wie war Ihr Weihnachtsgeschäft , wie war Ihr Jahr 2017? Unsere Branchen verzeichne-
ten größtenteils Wachstum. Viele Unternehmen pro�tieren davon. Gehört der s tationä-
re Fachhandel dazu? Mit einem Plus von 10,9 % auf 58,466 Mrd. Euro ist 2017 der Brutto-
Umsatz mit Waren im E-Commerce laut Bundesverband E-Commerce und Versandhan-
del e. V. zweistellig gewachsen. Etwa 3,2 Mrd. Pakete wurden 2017 durch Bestellungen 
über das Internet losgeschickt. Besonders Ende des Jahres boomte das Geschäft über die 
diversen Online-Portale, besonders bei Elektronik.

Der reine E-Commerce-Umsatz steht erstmals für jeden achten Euro im Einzelhandel. 
Dabei sind die eigenständigen Online- und Multichannel-Händler prozentual und in 
Umsatzzahlen deutlich stärker gewachsen als das Geschäft über Online-Marktplätze, 
die weiterhin wichtigste Kauforte im Internet bleiben. Doch was sagt uns z. B. die se 
Zahl, die die MSH bezüglich seiner Click & Collect-Statistik verö�entlicht e? Knapp die 
Hälfte, genau 44 % der Online-Bestellungen in den Web-Shops von Media-Markt und 
Saturn, werden in den Filialen der Elektronikketten abgeholt. Das zeigt dann doch die 
Stärke des stationären Handels, hier klappt scheinbar die Verknüpfung von Online und 
O�ine. Die Käufer werden in die Geschäfte gelockt und die oft schwächelnde Kunden -
frequenz dort wieder erhöht. Die Chancen für Cross-Selling steigen. Nichtsdestotrotz 
war gerade rund um Weihnachten die große Frage, wie der Fachhandel an dem Ge-
schenkerausch der Deutschen erfolgreich partizipieren kann. 
 
Weihnachten ist nun vorüber  und damit auch die umsatzstärkste Zeit des Jahres. Knapp 
ein Fünftel des gesamten Jahresumsatzes wird hier getätigt. Dieser Umsatz fand stark 
im Internet oder in den Ballungsgebieten statt. Viele Innenstädte kleinerer Kommunen 
kämpften mit leeren Straßen. Eine Tendenz, die mittelfristig gravierende Folgen haben 
wird. Bis 2020 könnten 50 000 Geschäfte dicht machen, so der Handelsverband Deutsch-
land. Fast 60 % des E-Commerce-Umsatzes resultierte aus Bestellungen in Kommunen 
mit weniger als 50 000 Einwohnern. Dort ist der Online-Umsatz überproportion al um 
17,1 % gewachsen. Wir reisten in eine Stadt, die sogar noch etwas kleiner ist, nach 
Husum. Lesen Sie auf S. 16, wie der Händler Ingo Jacobsen sich für die Zukunft aufstellt 
und erfahren Sie auf den folgenden Seiten, wie besonders der Trend Vernetzung die 
Haus gerätebranche weiter be�ügelt, auch ein wichtiges Zukunftsth ema.  
 
Ein Blick über den großen Teich lohnt sich ja auch oft, viele Trends aus den USA 
schwappen ja früher oder später zu uns herüber. Wir schauen ab Seite 38 nach Las 
Vegas zur CES. Doch an der Westküste in Seattle ist im Januar auch Bemerkenswertes 
geschehen. Amazons erster Supermarkt ohne Kassen ö�nete dort. Hinter „Amazon Go“ 
steht die Idee, dass der Kunde ohne Kassierer seine Ware erwirbt. Einfach einpacken 
und am Ende wird der Betrag vom Amazon-Konto des Nutzers abgebucht. Sie sehen, 
auch 2018 ist der Handel im Wandel. Da kommt noch einiges auf Sie und uns zu.

Neues Jahr, neue  
Herausforderungen 

Holger Kötzsch
Chefredakteur
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Personalien

Jura
Nach 23 Jahren an der Spitze der 
Jura Elektrogeräte Vertriebs-
GmbH tritt Rolf Diehl Mitte 
2018 in den Ruhestand. Horst 
Nikolaus (46) startet am 1. März 
2018 bei Jura und wird sich auf 
die Übernahme der Geschäfts-
leitung vorbereiten. Nach einer 
umfassenden Einarbeitung wird 
er zur Mitte des Jahres die Ge-
schäftsleitung von Rolf Diehl 
übernehmen. Nikolaus begann 
seinen Berufsweg 1988 bei der 
Grundig AG in Fürth und blieb 
seitdem der Branche treu. Der-
zeit ist er bei der Electrolux 
Hausgeräte GmbH für die Mar-
ken AEG, Zanker und Zanussi 
als Sales Director Electrical Re-
tail tätig.  „Ich bin davon über-

zeugt, dass wir mit Horst Niko-
laus, der über ausgezeichnete 
Branchenkenntnisse und –kon-
takte verfügt, eine Führungsper-
sönlichkeit für Jura gewinnen 
konnten, die mit Professionalität 
und Weitblick nicht nur Impulse 
geben, sondern als Teamleader 
Jura in eine weiterhin erfolgrei-
che Zukunft lenken wird.“, so 
Rolf Diehl.

Haier
Haier gab im Januar die Ernen-
nung des neuen Geschäftsfüh-
rers für Deutschland bekannt. 
Thomas Wittling trägt nun die 
volle Verantwortung für die 
komplette Gesellschaft in 
Deutschland und Österreich. Der 
bisherige General Manager Ral-
ph Bestgen scheidet auf eigenen 
Wunsch im Jahresverlauf 2018 
aus. Haier bedauert die Entschei-
dung und bedankt sich für die 
erfolgreiche Tätigkeit. Die Ziele 
für den deutschen Markt bleiben 
auch für Wittling groß. Dazu ge-
hören die weitere Steigerung der 
Markenbekanntheit und des 
Marktanteils sowie das überge-
ordnete Ziel, Haier in den kom-
menden Jahren unter den Top 5 
der Haus- und Elektrogeräteher-
steller in Europa zu etablieren. 
Thomas Wittling blickt auf eine 
langjährige Laufbahn in der 
Hausgerätebranche zurück. Er 

war in führenden Unternehmen 
der Branche wie Gorenje, LG 
und AEG/Electrolux tätig. 
Yannick Fierling, CEO bei Hai-
er Europa, kommentiert die 
Neuverp�ichtung so: „Thomas 
Wittling hat langjährige Erfah-
rung in der Branche und eine be-
eindruckende Erfolgsbilanz vor-
zuweisen. Er ist deshalb genau 
der Richtige, um diese Position 
einzunehmen. Der deutsche 
Hausgerätemarkt ist einer der 
wettbewerbsstärksten in Europa. 
Deshalb freue ich mich sehr auf 
die Zusammenarbeit mit Herrn 
Wittling, welcher die Fähigkei-
ten besitzt, diese besondere He-
rausforderung zu meistern.“  
Thomas Wittling freut sich 
schon auf die Aufgaben: „Haier 
ist die weltweite Nummer Eins 
der Hausgerätehersteller und so-
wohl für seine vielfältigen Inno-
vationen als auch dafür bekannt, 
die Bedürfnisse seiner Kunden 
zu antizipieren. Ich freue mich 
auf die Herausforderung, diese 
noch recht junge Marke dabei zu 
unterstützen, ihr großes Poten-
zial auf dem deutschen Markt 
vollends zu entfalten.“

Electrolux
Electrolux stellt die Weichen im 
Produktmanagement für Elekt-
rokleingeräte (SDA) und Home 
Comfort neu: Berit Gerl ist neue 
Product Line Managerin in der 
Vertriebsregion Deutschland/ 
Österreich und folgt damit auf 
Barbara Dichtl, In dieser Funk-
tion berichtet sie an Michael 
Geisler, den General Manager 
Small Appliances für die Region 
DACH (Deutschland, Österreich 
und die Schweiz). Berit Gerl ist 
in der Branche keine Unbekann-
te: Die 44jährige Diplom-Kauf-
frau ist im Februar 2017 als Mar-
keting Activation Managerin mit 
Fokus auf Trade Marketing zu 
Electrolux gekommen. Zuvor 
war sie zehn Jahre als Produkt 
Managerin für diverse Produkt-
bereiche bei Grundig Intermedia 
tätig.  General Manager Micha-
el Geisler sieht diese strategisch 
wichtige Position nun in besten 
Händen: „Mit ihrer langjährigen 
Erfahrung im Produktmanage-
ment bringt Berit Gerl eine gro-
ße Kompetenz und viel Know-
how mit. Ich freue mich, dass sie 
unser Team verstärkt.“

Beurer
Mit neuen Produkten, der guten 
Umsatzentwicklung und nicht 
zuletzt durch das positive Feed-
back aus dem Handel konnte 
sich die Beurer GmbH im ver-
gangenen Jahr als attraktiver 
Fachhandelspartner behaupten.  
Damit dies so bleibt, investiert 
Beurer hier kräftig. Am 1. Janu-
ar 2018 übernahm Martin Kasp-
rowicz die neugeschaffene Posi-
tion des Junior Key Account 
Managers Fachhandel. „Ich 
freue mich auf die neuen Aufga-
ben, möchte als Schnittstelle 
zwischen unserem Unternehmen 
und dem Fachhandel agieren 
und darüber hinaus den Dialog 
vertiefen“, sagt Martin Kaspro-
wicz. Der 25-Jährige startete 
seine beru�iche Laufbahn be-
reits 2011 mit einer Ausbildung 
bei Beurer und war danach drei 
Jahre im Außendienst tätig – mit 
den Produkten und Unterneh-
mensstrukturen ist er somit bes-
tens vertraut. „Durch seine bis-
herige Tätigkeit und Erfahrung 
verfügt Martin Kasprowicz über 
exzellente Kontakte zum Handel 
und wird in seiner neuen Funk-
tion, schwerpunktmäßig bei der 
Betreuung der Werbeverbünde 
der Kooperationen, eine echte 
Bereicherung sein“, betont Mar-
kus Bisping, der weiterhin ein 
Ansprechpartner für alle Fach-
händler sein wird, sich aber zu-
künftig noch stärker um die stra-
tegische Ausrichtung kümmert.
Bereits zu den Frühjahrsmessen 
und zur HEPT-Roadshow im 
April 2018 steht Beurer mit ver-
stärkter Mannschaft Händlern 
für Gespräche zur Verfügung.

KitchenAid
Als neuer Marketing Manager 
für Deutschland und Österreich 
unterstützt Steffen Jensen seit 
dem Oktober 2017 den Bereich 
Small Domestic Appliances von 
KitchenAid. Er übernimmt da-
mit die Zuständigkeiten von To-
masz Sykula, der kürzlich als 
Key Account Manager in das 
Sales Department von Kitche-
nAid gewechselt ist. Jensen be-
richtet in seiner Funktion direkt 
an Nicole Thiery, Market Leader 
KitchenAid Deutschland und 
Österreich. Nicole Thiery: „Wir 
freuen uns, dass wir Steffen Jen-
sen als neuen Marketing Mana-

Kurz  
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ger für uns gewinnen konnten. 
Aufgrund seiner langjährigen 
Erfahrung und seinem Know-
How wird er entscheidend dazu 
beitragen, die Marktposition von 
KitchenAid in Deutschland und 
Österreich weiter zu stärken.“
Steffen Jensen selbst sagt: „Ich 
freue mich sehr auf meine Auf-
gaben bei KitchenAid, denn die 
Marke ist mit ihrer beinahe 
100-jährigen Historie eine echte 
Love Brand mit einer einzigar-
tigen Kundenloyalität. Um der 
anhaltend hohen Nachfrage ent-
gegenzukommen, möchten wir 
im kommenden Jahr sowohl un-
sere internen Prozesse optimie-
ren, um unsere Händler verstärkt 
am PoS zu unterstützen, als auch 
attraktive Kundenbindungsmaß-
nahnen und Promotions einfüh-
ren, um unser Culinary Center 
weiter auszubauen. Gleichzeitig 
wollen wir unsere Konsumenten 
und Fans online begeistern.“ 

expert SE
Mit Wirkung zum 2.1.2018 hat 
Heinz-Peter Zerwas seinen Pos-
ten als Abteilungsleiter Weiße 
Ware bei expert angetreten. Der 
52-Jährige Handelsfachwirt war 
zuletzt als Key Account Mana-
ger für Gorenje tätig. „Ich freue 
mich darauf, die sehr gute Vor-
arbeit meines Vorgängers Peter 
Zyprian weiterzuführen und se-
he insbesondere auch der Zu-
sammenarbeit mit den neuen ex-
pert-Kollegen mit Vorfreude 

entgegen“, erklärt Zerwas. Der 
gebürtige Rheinland-Pfälzer ist 
seit vielen Jahren in der Elektro-
fachhandelsbranche tätig und 
spezialisiert auf den Produktbe-
reich Weiße Ware. „Heinz-Peter 
Zerwas wird mit seiner fachli-
chen Expertise das Potenzial des 
Bereichs Weiße Ware weiter 
ausschöpfen. Wir freuen uns 
sehr über seinen Einstieg bei ex-
pert und sind davon überzeugt, 
dass er eine Bereicherung für 
das Unternehmen sein wird“, 
sagt Peter Zyprian, Gesamtver-
triebsleiter bei expert.

AEG

Bereits seit 60 Jahren erleichtert 
die AEG Lavamat Waschmaschi-
ne die Hausarbeit. Zum großen 
Jubiläum pro�tieren Kunden und 
Händler von Sonderkonditionen. 
Zum 60-jährigen Jubiläum der 
Lavamat-Reihe wird es eine 
Doppelaktion geben. Ab dem 1. 
Februar 2018 können Handels-
partner ihren Kunden 60 Euro 
Sofortrabatt beim Kauf eines 
Aktionsmodells gewähren. Dazu 
gehören u. a. die folgenden Ge-
räte: Lavamat L6.0JUB, der Wä-
schetrockner Lavatherm 
T6.0Jubi der Serie 8000 sowie 
die Modelle Lavamat 
L6TB61379 der 6000er-Serie 
sowie die Lavamat Kombi 
L7WB65689 der 7000-er Serie. 
Kunden, die sich mit ihrem ge-
kauften Modell online registrie-

Der erste Lavamat von AEG 
aus dem Jahre 1958 und der 
aktuelle Lavamat 60 Jahre 
später
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ren erhalten außerdem eine Nos-
talgieblechdose in stilvollem De-
sign, welche sich ideal als 
Waschmittelbehälter eignet. 
Martin Ruschke, Director Pro-
duct Line Laundry Electrolux 
Hausgeräte Deutschland und Ös-
terreich, betont, dass sich AEG 
mit der Jubiläumsaktion für das 
jahrelange Vertrauen der Kunden 
und Händler in die Produkte der 
Marke bedanken möchte.

Caso Design

Im Test des Verbrauchermaga-
zins „Haus und Garten“ (Nr. 
1/2018) belegten drei mobile 
Einzel-Induktionsfelder der Fir-
ma Caso Design die ersten drei 
Plätze im Wettbewerb. Getestet 
wurden insgesamt sieben Mo-
delle unterschiedlicher Herstel-
ler. Besonders interessant waren 
dabei folgende Kriterien: Funk-
tionsweise, Handhabung, Strom-
verbrauch und Verarbeitung der 
mobilen Induktionskochfelder. 
Für diesen Testvorgang wurde 
die Ankochzeit von 1,5 Litern 
kaltem Wasser gemessen. Näher 
untersucht wurden außerdem die 
Funktionsweise der Wärmever-
teilung, Temperatureinhaltung 
und das Schmerzverhalten von 
Kuvertüre. Bei der Handhabung 

wurden die Kriterien Bedien-
freundlichkeit, Reinigung und 
Bedienungsanleitung betrachtet. 
Testsieger, mit der Belegung der 
ersten drei Plätze, wurden Gerä-
te von Caso Design. Das Modell 
TC 2100 erhielt sogar die 
Traumnote 1,1. Die Prüfer attes-
tierten dem Gerät höchste Tem-
peraturgenauigkeit und hoch-
wertige Verarbeitung. Im Unter-
scheid zu allen anderen am Test 
teilnehmenden Geräten, verfügt 
dieses über ein externes Ther-
mometer, welches sämtliche 
Gar- und Kochvorgänge gradge-
nau steuern kann. Positiv �elen 
auch das intuitive Bediensystem, 
die ideale Wärmeverteilung und 
die schnelle und einfache Reini-
gung auf. Die Plätze zwei und 
drei gingen an die Geräte Maitre 
2400 und Pro Gourmet 2100. 
Beide mobilen Einzel-Indukti-
onsfelder überzeugten mit leich-
ter Bedienung, hochwertiger 

Verarbeitung und schnellem und 
ef�zientem Arbeiten.

Thomas 

Zeitgleich zur Markteinführung 
des weltweit ersten beutellosen 
Zyklonsaugers schickt Thomas 
eine aufmerksamkeitsstarke 
Kampagne an den Start. Der 
Staubsauger des Siegerländer Un-
ternehmens setzt mit seiner revo-
lutionären Zyklontechnologie und 
seiner AQUA-Frische-Box neue 
Maßstäbe im Staubsaugermarkt. 
Der Thomas Cycloon Hybrid Pet 
& Friends wurde erstmals auf der 
IFA 2017 vorgestellt. Haustierbe-
sitzer sind begeistert, denn das 
Gerät beseitigt kraftvoll und 
gründlich lästige Tierhaare und 
-gerüche. Für seine Werbekampa-
gne heuerte der Staubsaugerher-
steller prominente Persönlichkei-
ten an. Die bekannte Journalistin, 
Moderatorin und engagierte Tier-

schützerin Nina Ruge ist das Ge-
sicht der Kampagne. Thomas bie-
tet eine ganze Reihe von Kommu-
nikationsmitteln an, um starke 
Impulse am PoS zu setzen. Flyer, 
Plakate, PoS-Regale, Rollups so-
wie ein Produktvideo für Instore-
TV mit Nina Ruge und ihren 
Hunden sind ein echter Blickfang 
auf der Verkaufsfläche. Auf 
Wunsch können Händler zusätz-
lich Fachhandelsschulungen oder 
Promotioneinsätze durch Fachbe-
rater buchen.

Soehnle 

Mit einer großen Testaktion im 
Handel promotet Soehnle seine 
neuen Luftreiniger in der Haupt-
zeit der „Pollensaison“ 2018. 
Vom 1.3. bis 30.6.2018 können 
Endverbraucher den Airfresh 
Clean 300 und den Airfresh 
Clean Connect 500 ausprobieren. 
Sollten die Geräte die Kunden 
nicht zufrieden stellen, erhalten 
sie ihr Geld zurück. Diese Geld 
zurück Garantie gibt Soehnle bis 
60 Tage nach dem Kauf. Die ge-
samte Abwicklung läuft online 
über Soehnle und eine Full�l-
ment Agentur – die Händler ha-
ben daher keinerlei Aufwand da-
mit. Sollten Kunden mit dem Air-
fresh Luftreiniger nicht zufrieden 
sein, ist die Abwicklung für sie 
sehr einfach: Sie füllen ein For-
mular online aus und schicken es 
mit dem Kassenzettel an eine 
Agentur von Soehnle, die sich 
um die gesamte Abwicklung 
kümmert. Die Erstattung des 
Kaufpreises erfolgt dann inner-
halb von vier bis sechs Wochen. 

Kampagne mit Nina 
Ruge von Thomas 
zum neuen Cycloon 
Hybrid Pet & Friends

Airfresh Clean Connect 500 von Soehnle
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Ein erster Vorgeschmack
Die Küchenhelfer von heute lassen kaum noch Wünsche übrig. Noch nie standen Toaster, 
Wasserkocher und Mixer bei Verbrauchern so hoch im Kurs. Eine große Auswahl davon 
präsentieren zahlreiche Aussteller auf der Ambiente in Frankfurt. 

Vom 9. bis 13. Februar bildet die Am-
biente mit 69 Ausstellern das breite 
Spektrum des Elektrokleingeräte-

Bereichs ab. „Elektrokleingeräte liegen voll 
im Trend”, sagt Thomas Kastl, Objektleiter 
Ambiente Dining. „Verbraucher schätzen 
Produkte, die ihnen das Leben leichter ma-
chen, Zeit einsparen und außerdem gut aus-
sehen”, erläutert er. Der Convenience-Ge-
danke spiele dabei eine große Rolle. „Und 
auch die persönliche Gesundheit nimmt ei-
nen immer höheren Stellenwert ein”, so Kas-
tl weiter. Da die Geräte immer intelligenter 
werden, können sie die Bedürfnisse der Kon-
sumenten besser bedienen. Das setzt kraft-
volle Kaufanreize. Der Smoothie – und ins-
besondere faserreiche grüne Smothies – steht 
dank Blender und Mixer jederzeit Zuhause 
bereit. Und dank intelligenter Küchenma-
schine ist auch der Teig binnen Minuten zum 
Backen bereit. Kocher können Wasser grad-
genau erhitzen und dann die Temperatur kon-
stant halten. So ist die Babymilch schnell 
zubereitet. Slowjucer dagegen entsaften und 
erhalten dabei die wertvollen Vitamie. Elek-
trokleingeräte sind als Retail-Kernsortiment 
und Nebensortiment fast immer ein Gewinn. 
In Frankfurt gibt es nun eine große Auswahl 
für Sie als Händler. Wir geben einen kleinen 
Vorgeschmack auf die Messe.

Dörrautomat von Graef

Obst zu dörren mittels trocken-heißer Wüs-
tenluft, auf diesen Gedanken kamen �ndige 
Mesopotamier schon vor 5000 Jahren. Heu-
te erzeugt der Dörrautomat DA 506 von Gra-
ef mit modernster Technologie das zum Dör-
ren nötige Trockenklima in jeder Küche. 
Dank seiner Größe und seiner langen Lauf-
zeit von 40 h, dörrt das Gerät Früchte, Ge-
müse, Fleisch, Fisch, Nüsse und vieles mehr. 
Zudem lässt sich mit ihm eigener Joghurt 
herstellen. Der Dörrautomat ist kleiner als 
eine Mikrowelle, verbraucht aber weniger 
Energie als ein Backofen. Er lässt sich für 
jedes Dörrgut auf die optimale Temperatur 
zwischen 30 °C und 70 °C einstellen. Die Po-
sitionierung des Ventilators an der Rücksei-
te garantiert eine gleichmäßige Verteilung 
der Wärme. Zum DA 506 gehören sechs 
BPA-freie Kunststofftabletts, die es ermög-
lichen, unterschiedliche Lebensmittel 

gleichzeitig, aber getrennt voneinander zu 
dörren. Über eine mitgesendete Gutschein-
karte können drei Aufbewahrungsgläser, ei-
ne Silikonmappe als Tablettau�age und das 
„Graef Dörrautomat Rezeptbuch“ kostenlos 
bestellt werden. Zudem sind sie neben einem 
Set aus drei Edelstahltabletts auch als zu-
sätzliches Zubehör erhältlich. Der Clou des 
Geräts ist die Dry Balance Technology. Sie 
lässt die Temperatur im Inneren des Auto-
maten stets um 5 °C schwanken. So wird den 
Lebensmitteln gleichmäßig und schonend 
Wasser entzogen. Die Temperatur bleibt stets 
hoch genug, um sie schnell zu trocknen und 
tief genug, um Enzyme, Vitamine und an-
dere wertvolle Nährstoffe zu erhalten. 

Smeg

Der italienische Küchengerätehersteller 
Smeg erweitert seine Erfolgsserie im 50’s 
Retro-Style um ein Stabmixer-Set. Es gibt 
ihn in den Farben Creme, Rot, Pastellblau 
und Schwarz. Dank der von Smeg entwickel-
ten Flow-Blend-Technologie mixen die Edel-
stahlklingen alle Speisen im Handumdrehen 
zu einer homogenen Masse. Die Geschwin-
digkeit lässt sich dabei per Drehregler anpas-
sen. Mit einem zusätzlichen Tastendruck 
sorgt die Turbo-Funktion des 700-W-Motors 
für besonders schnelle Ergebnisse. Nimmt 
man den Edelstahlfuß ab, kann der Stabmixer 
noch mehr. Der Kartoffelstampfer mit Kunst-
stoffklinge eignet sich perfekt für Babynah-
rung oder Kartoffelpüree – denn er püriert 
gekochtes Gemüse langsam und schonend. 
Der Schneebesen aus Edelstahl produziert 
besonders luftigen Eischnee oder Cremes auf 
Knopfdruck. Ein stabiler Zerkleinerer rückt 
auch besonders harten Zutaten wie Parmesan 
und Nüssen mit seiner S-förmigen Edelstahl-
klinge gekonnt zu Leibe. Der 0,5 l fassende 
Behälter ist aus BPA-freiem Tritan und spül-
maschinengeeignet. Genauso wie der extra 
große Mixbecher: In dem transparenten 
XXL-Tritan-Behälter lassen sich Zutaten bis 
zu 1,4 l einfach dosieren und mischen. 

Produktfeuerwerk von Ritterwerk

Mit dem Stabmixer stilo 7 kommt von Rit-
terwerk ein neues Produkt mit dem Label 
„made in Germany“. Der stilo 7 wird auf der 

Ambiente im Februar erstmals öffentlich prä-
sentiert. „Von der Idee, über die erste Skizze, 
bis zum fertigen Produkt ist in Gröbenzell in 
den letzten zwei Jahren ein multifunktionaler 
Stabmixer entstanden, der nicht nur ohne läs-
tiges Kabel schnell und einfach einsatzbereit 
ist, sondern auch aufgrund seines austausch-
baren Akkus langlebig und nachhaltig ist“, 
sagt Michael Schüller, Geschäftsführer von 
Ritterwerk. Damit baut das Traditionsunter-
nehmen sein selected design Sortiment wei-
ter aus. Der stilo 7 verfügt über eine hohe 
Materialqualität und besteht zum großen Teil 
aus hochwertigem und stabilem Metall, wäh-
rend der Griff zugunsten angenehmer Ergo-
nomie aus Kunststoff ist. Obwohl der elegan-
te Küchenhelfer voraussichtlich erst ab dem 
zweiten Quartal 2018 erhältlich sein wird, 
können Besucher schon jetzt den Mixstab in 
zeitlosem Bauhaus-Design auf der Messe in 
Halle 3.1 am Stand B 10 begutachten.
Aufgrund des Akkubetriebs gewährleistet 
der kabellose Stabmixer Freiheit beim Ko-
chen. Über eine LED-Anzeige kann der La-

Ritterwerk 
Stabmixer stilo 7

Gesundes, gedörrtes Essen dank Graef
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edestand abgelesen werden. Der Lithium-Io-

nen-Akku wird dank intelligenter Ladetech-
nik langsam aufgeladen, ohne zu überladen.  
Diese Ladetechnik sorgt für eine lange Le-
bensdauer des Akkus. Ein neuer Akku kann 
beim Kundenservice von Ritterwerk nach-
bestellt werden. Auch das Thema Sicherheit 
kommt beim Mixstab stilo 7 nicht zu kurz: 
Er verfügt über ein Sicherheits-2-Finger-Ein-
schaltsystem. Damit ein versehentliches An-
schalten verhindert wird, müssen Entsperr- 

und Einschalttaste gleichzeitig betätigt wer-
den. Der Stabmixer läuft mit maximaler 
Drehzahl von 12 000 U/min an. Mithilfe des 
Durchschaltsystems können dann zwei wei-
tere niedrigere Drehzahlstufen ausgewählt 
werden. Als Schutz vor Überlastung schaltet 
das Gerät beispielsweise bei Blockade des 
Messers oder Überhitzung automatisch ab.
Vier verschiedene Aufsätze ermöglichen sti-
lo 7 vielfältige Zubereitungsmöglichkeiten. 
Es kann aus drei verschiedenen Geschwin-
digkeitsstufen ausgewählt werden. 

Caso Design

Caso Design stellt auf der Ambiente erneut 
seine Kompetenzthemen in Szene. Ob De-
sign-Mikrowellen, Vakuumierer und Vaku-
umgaren, Induktion, Smart Kitchen, Heiß-
getränkezubereitung oder die neuartige 
Kombination aus Soundbar, Getränkeküh-
ler und Lounge-Tisch – auf dem Messestand 
kann sich das Fachpublikum von den Pro-
duktinnovationen in den jeweiligen The-
menfeldern überzeugen. Ein Produkthigh-
light auf der diesjährigen Ambiente wird 
der Turbo-Heißwasserspender HW 500 
Touch sein. In Sekundenschnelle liefert das 
Gerät heißes Wasser in der gewünschten 
Temperatur und Menge. Gegenüber dem 
klassischen Wasserkocher lässt sich so mehr 
als 50 % Energie einsparen. Die Tempera-
tur kann von 45 °C bis 100 °C exakt einge-
stellt werden, perfekt für die Zubereitung 
von Tee, Instant-Nudeln oder auch Baby-
nahrung. Ein eingebauter Wasser�lter sorgt 
darüber hinaus für eine gute Wasserquali-
tät. Dank der Sensor-Touch-Steuerung lässt 
sich der Turbo-Heißwasserspender einfach 
bedienen.

Weiterer Schwerpunkt der Produktpräsenta-
tion ist die Vorstellung der neuen Vakuumier-
geräte-Designserie. Mit  dem  neuen  Flügel-
Verschlusssystem lässt sich das Gerät noch 
leichter verschließen und die Lebensmittel 
können einfacher vakuumiert werden. Hier-
durch bleiben diese bis zu acht Mal länger 
frisch. Die Serie der Gourmet-VAC-Modelle 
reicht vom Einstiegsmodell 180 bis zum Top-
modell 480. Die auf dem Gourmet VAC 180 
aufbauenden Modelle werden um weitere 
praktische Ideen ergänzt: Cutter, Folienabrol-
ler, Memoryfunktion und einstellbare Vaku-
umstärke. Die Modelle 180, 280 und 380 ver-
fügen über ein neues, praktisches Flügelver-
schluss-System. Durch Drehen des Flügels 
wird der Schweißbalken automatisch dicht 
an  die Folie gepresst und rastet ein, so dass 
der Beutel perfekt und absolut luftdicht ver-
schlossen wird. Beim Modell 480 wird dank 
kraftvoller Doppelpumpe der Deckel mittels 
Unterdruck automatisch und auf Knopfdruck 
verschlossen.
Caso Design wird auch eine Kombination 
aus Soundbar, Getränkekühler und Lounge-
Tisch vorstellen. Über ein LED-Touch-Dis-
play auf der Glasober�äche lässt  sich sowohl 
die Kühltemperatur des linken und rechten 
Fachs als auch die Musik steuern. Bluetooth, 
zwei USB-Anschlüsse (5 V / 1 A und 5 V / 2,1 ) 
und ein AUX-Anschluss sorgen für den not-
wendigen Musik-Input. Die vier Lautspre-
cher mit 60 W garantieren einen guten 
Klang. Die Temperaturzonen lassen sich ein-
zeln von 1 °C bis 12 °C einstellen. Darüber 
hinaus verfügt jede Kühlzone über eine 
LED-Beleuchtung. Sollte einmal ein Fach 
zu lange  offen stehen, ertönt ein akustisches 
Warnsignal. Als sehr angenehm erweisen 
sich auch die leisen 36 db im Betrieb.  �Q

Anzeige

Caso Design Vakuumierer Gourmet VAC38

Smeg setzt auf Retro, 
hier im Stile der 50er 
Jahre
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Für Ka�eeliebhaber
Besonders zu Weihnachten haben sie für Umsatz gesorgt: Ka�eemaschinen und 
Ka�eeevollauto maten. Das Schwarze Gold bleibt das Lieblingsgetränk der Deutschen. 
Durchschnittlich 162 Liter pro Kopf trinken wir im Jahr. Auch 2018 werden Geräte rund um 
die Ka�eezubereitung für Umsatz sorgen. 

Viele Händler berichten, dass gerade 
Kaffeevollautomaten und zahlreiche 
Geräte zur Kaffeezubereitung das 

Weihnachtsgeschäft bestimmten. Wir schau-
en uns hier einige Neuheiten an, blicken aber 
auch hinter die Bohne, sprich auf Kunden-
service und Design. Als Abverkaufsturbo 
hilft oft eine gute Bewertung bei der Stiftung 
Warentest. Diese nahm sich dann auch dem 
Trendthema in der Dezember-Ausgabe an. 
Testsieger wurde die Jura J6. Wie schon 
beim Testsieg der E8 im vergangenen Jahr 
(test 12/2016) hebt sich auch die Jura J6 mit 
ihrer Zubereitungsgeschwindigkeit vom 
Testfeld ab: in rund einer Minute ab Knopf-
druck bis zum vollendeten Genuss eines 
Cappuccino – nach Aussage der Stiftung 
Warentest ein „Rekord“-Ergebnis. Dazu ge-
hört auch die Zubereitung eines Espresso in 
gut einer halben Minute. Im Barista-Check 
mit Eric Wolf wurden dem Cappuccino von 
Jura ein intensiver Geschmack und eine ka-
ramellige Note bescheinigt. Das lasen Sie 
bereits in unserer Dezember-Ausgabe. 
Was da allerdings nicht stand: Wer beim 
Kundenservice die Nase vorn hat. Denn auch 
diesen prüften die Tester auf Herz und Nie-
ren. Hier erhielt Krups Bestnoten. Zum ei-
nem hob die Stiftung Warentest die Service-
orientierung der Marke hervor: Sie testete 
Kundendienste für Kaffeevollautomaten und 
bewertete die Reparaturwerkstatt der Grou-
pe SEB für den Markenbereich Krups mit 
„gut“. Zum anderen belohnten sie die inno-
vative Technologie der Krups Kaffeevollau-
tomaten: Die Prüfer nahmen die Modelle 
EA8108 und One-Touch Quattro Force 
EA880E unter die Lupe, beide Geräte wur-
den ebenfalls für „gut“ befunden. In der 
technischen Beurteilung erhielten sowohl 
die EA880E als auch die EA8101 eine 2,2. 
Beim Unter-Kriterium „Espresso brühen“ 
erhielt die EA880E sogar als einzige im Test 
ein „sehr gut“. Die Krups EA880E hat die 
Tester besonders in der Testkategorie „Sen-
sorik“ überzeugt. Sowohl Espresso als auch 
Milchschaum genügten in ihren Augen den 
Ansprüchen, den Kaffeeliebhaber an ihr 
Lieblingsgetränk haben. Ein weiterer großer 
Pluspunkt für die Tester war das geschlos-
sene Brühsystem der Kaffeevollautomaten 

von Krups. Das zeitintensive Auseinander-
nehmen und manuelle Spülen der Brühgrup-
pe entfällt hier. „Wir freuen uns, dass die 
Stiftung Warentest herausnehmbare und fest 
verbaute Brühgruppen detailliert untersucht 
hat. Dadurch wird vor allem mit dem My-
thos aufgeräumt, dass sich in fest verbauten 
– also geschlossenen Brühsystemen – 
Schimmel bildet. Das Testergebnis ist eine 
fundierte Bestätigung dafür, dass geschlos-
sene Brühsysteme führend und für komfor-
torientierte Nutzer genau richtig sind“, stellt 
Angelo Luce, Produktmanager Beverage bei 
der Groupe SEB Deutschland GmbH, fest.

Frisch gemahlene Bohnen für das 
perfekte Ka�eearoma 

Es klingt wie eine Binsenweisheit, doch wird 
allzuoft vergessen: Das Aroma des Kaffees 
ist maßgeblich für den Genuss! Echte Lieb-
haber schwören auf frisch gemahlene Boh-
nen um den vollen Geschmack auszukosten. 
Rommelsbacher bietet daher ein großes 
Spektrum an hochwertigen Kaffeemühlen 
in verschiedenen Größen und mit unter-
schiedlicher Ausstattung an. Mit der neuen 
EKM 100 rundet Rommelsbacher sein gro-
ßes Sortiment an Kaffeemühlen ab. Sie steht 
in ihrer Leistung den größeren Modellen in 
nichts nach und ist bestens geeignet, erst-
klassiges Kaffeepulver für Filterkaffee und 
vor allem auch portionsgerecht für Espres-

sokocher oder Siebträgermaschinen zu mah-
len: so kann Kaffeegenuss entstehen, der an 
eine italienische Bar erinnert. Die EKM 100 
verfügt über ein kraftvolles Schlagmesser, 
das perfekt geeignet ist, um feinstes Kaffee-
pulver zu mahlen. Durch ihr ansprechendes 
Edelstahldesign ist die Mühle nicht nur ro-
bust, sondern auch sehr p�egeleicht. Die 
Mühle ist übrigens auch für trockene Gewür-
ze geeignet. Kümmel, Pfeffer, Rosmarin, 
Koriander oder Zucker. Die Bedienung der 
Mühle ist äußerst einfach – die Hand regelt 
über Druck auf den Gehäusedeckel den ge-
wünschten Mahlgrad. Über die Dauer des 
Mahlens ist die gewünschte Pulverisierung 
stufenlos möglich. Das zwei-�ügelige Edel-
stahlmesser sorgt für ein feines und gleich-

Philips Ka�eevollau -
tomat, 3100er Serie 

Krups Evidence 
EA893C
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emäßiges Mahlergebnis. Die Füllmenge für 

70 g Kaffeebohnen eignet sich hervorragend 
für portionsgerechtes Mahlen. Neben dem 
abnehmbaren Deckel verfügt das Edelstahl-
gehäuse auch über eine praktische Kabelauf-
wicklung. Wird das Kabel nicht benötigt, 
verschwindet es im Innern des Gehäuses. 
Mit den Maßen 9,4 cm × 9,5 cm × 17,8 cm 
�ndet die Kaffeemühle Platz in jeder Küche. 
UVP 29,99 €.

Einstiegsbaureihe CM5 von Miele

Fünf Farben, kompakte Abmessungen und 
der gewohnte Miele-Komfort – dies sind die 
Merkmale der Stand-Kaffeevollautomaten 
der Baureihe CM5. Hinzu kommt ein attrak-
tiver Einstiegspreis, mit dem Miele jetzt auch 
im wettbewerbsintensiven Segment unter 
1000 Euro gut aufgestellt ist. Durch die CM5 
wächst das Miele-Sortiment auf drei Baurei-
hen mit insgesamt 16 Modellen. Die Geräte 
beherrschen die beliebtesten Kaffeespeziali-
täten, vom einfachen Ristretto bis zum dop-
pelten Bezug eines Caffè Latte (One Touch 
for Two-Funktion). Die Getränke lassen 
durch Verändern einzelner Parameter wie 
Wasser- und Mahlmenge, Temperatur und 
Vorbrühen persönlichen Vorlieben anpassen. 
Den CM5 gibt es in zwei Varianten zu einem 
Einstiegspreis ab 799,00 € (UVP). Bei der 
CM 5300 stehen die Farben Graphitgrau, 
Brombeerrot und Obsidianschwarz zur 
Wahl, bei der CM 5500 mit edel lackierten 
Fronten die Farben Graphitgrau und Rosé-
gold (UVP 899,00 € Euro). Im Vergleich zu 
den Modellen der Reihen CM6 und CM7 
wirken die CM5 kompakter und sind tatsäch-
lich auch etwas schmaler. Mit dem aktuellen 
Portfolio bietet Miele nun Stand-Kaffeevol-
lautomaten in drei Größen, die wiederum in 
unterschiedlichen Komfortvarianten ange-
boten werden. Die Preisskala beginnt mit 
799,00 € für das Basisgerät CM 5300 und 
reicht bis 2199,00 € für das Spitzenmodell 
der Baureihe CM 7500, das sich selbststän-
dig entkalkt. Die mittlere Baureihe CM6 ist 
je nach Ausstattung für 999,00 € oder 
1199,00 € zu haben (jeweils UVP).

Krups One-Touch-Ka�eevollauto -
mat EA 880E Quattro Force wurde 
von der StiWa als gut bewertet
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Verkaufsunterstützung von Krups

Obwohl die Geräte, besonders die Vollauto-
maten, so beliebt sind, aktive Verkausunter-
stützung der Hersteller hilft dem Handel.   
So bietet Krups seinen Händlern reichwei-
tenstarke Online-Aktivitäten, intensive und 
attraktive Promotion-Aktivitäten direkt im 
Einzelhandel sowie umfangreiche PoS-Pa-
kete. Aktuell steht die Evidence-Serie im 
Fokus. Mit den neuen Modellen hat der Nut-
zer die Wahl zwischen zwölf verschiedenen 
Kaffeespezialitäten. Die One-Touch-Cap-
puccino-Funktion serviert auf Knopfdruck 
einen Kaffee mit perfektem Milchschaum, 
durch zweimaliges Drücken lassen sich zwei 
Cappuccini auf einmal zubereiten. Wenn ein 
Extra-Wachmacher gewünscht ist, kann über 
die Funktion „Extra Shot“ zu jedem Getränk 
ein zusätzlicher Schuss Espresso ausgewählt 
werden. Alle Liebhaber von starkem Kaffee 
können die Funktion „Dark“ auswählen und 
erhalten alle Spezialitäten in der stärksten 
Variante. Auch diese Funktion lässt sich zu 
jedem Getränk auf Knopfdruck dazuwählen. 
Auch passionierte Teetrinker werden ange-
sprochen: Durch optimal angepasste Was-
sertemperaturen lässt sich grüner Tee, 
schwarzer Tee und auch Kräutertee zuberei-
ten. Die Krups Evidence-Kaffeevollautoma-
ten gibt es in Piano-Schwarz, mit gebürsteter 
Aluminiumfront, mit Aluminiumfront und 
Chrome-Applikationen sowie mit oder ohne 
Bluetooth-Funktion.   
Wie für alle anderen Neuheiten sichert das 
Unternehmen auch für die neue Evidence-
Serie dem Verbraucher die Möglichkeit einer 
Reparierbarkeit für mindestens zehn Jahre 
zu. Innerhalb Deutschlands verfügt Krups 
über einen Zentralkundendienst und autori-
sierte Servicepartner, die für die Reparatur 
der Produkte geschult sind. Hier kann der 
Konsument sein Produkt postalisch einsen-
den oder persönlich abgeben. Die unverbind-
liche Preisempfehlung des Herstellers liegen 
bei dem Kaffeevollautomat Evidence 
EA8938 bei 1149,99 €, bei der Evidence 
EA893D sind es 1269,99 € und der Kaffee-
vollautomat Evidence EA893C kostet   
1299,99 €.

Edelfräulein als Ka�eeköchin

Baronessa, die Siebträgermaschine von Gra-
ef, serviert Espresso und Cappuccino dank 
zweier Pumpen und Thermoblock-Techno-
logie schneller denn je. Im Inneren arbeiten 
gleich zwei Pumpen: eine Espressopumpe 
mit 16 bar und eine Dampfpumpe mit 6 bar. 
Dank dieser voneinander getrennten Syste-
me bereitet die Baronessa gleichzeitig per-
fekten Espresso und heißen Milchschaum 
für einen Cappuccino zu. Die Thermoblock-
Technologie sorgt dafür, dass das Edelfräu-
lein nur 2 Minuten braucht, um sich zu er-
hitzen und einsatzbereit zu sein. Damit Es-
presso und Crema immer perfekt gelingen, 
setzt die Baronessa auf die Pre-Infusion-
Technologie. Das heißt: Sie feuchtet das Kaf-
feepulver im Siebträger an, bevor sie ihn ex-
trahiert. So läuft das Wasser gleichmäßig 
durch das gesamte Kaffeepulver und sorgt 
für einen kräftigen, aromatischen Ge-

schmack. Anschließend entwässert die Ma-
schine den Puck aus Kaffeetrester, damit 
sich der Siebträger sauber entleeren lässt. 
Das restliche Wasser �ießt in die heraus-
nehmbare Abtropfschale mit Füllanzeige.  
Der 3-l-Wassertank lässt sich leicht abneh-
men und auffüllen. Zum Zubehör gehören 
einwandige Siebeinsätzen für ein bis zwei 
Tassen Espresso, ein Siebträger mit einem 
einzelnen Kaffee-Auslauf, ein Tamper, ein 
Blindsieb mit Reinigungspin sowie ein 
Milchkännchen. Das Manometer zeigt bei 
der Espressozubereitung den aktuellen Brüh-
druck an. Indem man die Single- oder die 
Doppio-Taste drückt, bereitet man im Hand-
umdrehen einen einfachen oder einen dop-
pelten Espresso zu. Oder zwei einfache Es-
presso gleichzeitig. UVP: 899,99 €.

Bestnoten für De’Longhi 

Oft ist es ja die Summe an Bestnoten, die 
den Endkunden überzeugt. Ger ade erst von 
Stiftung War entest für seine Ser vice qual ität 
aus geze ich net, glänzt De’Longhi in drei 
weit eren unab hängi gen Ver brauchertests mit 
Best noten. Das De’Longhi Flag gschiff Pri-
ma Donna Elite Expe ri ence sichert sich mit 
dem Urteil „sehr gut“ (95,4 %) den Test sieg 
im ETM Test magazin. Die aktuelle Mark t-
neuheit Pri ma Donna Class belegt den 
Spitzen platz (1,2) im Mag a zin Haus & Gar-
ten Test. Der Kaf feevol lau tomat Dinam ica 
aus dem mit tleren Preis seg ment bietet bei 
Stiftung War entest mit einem guten Ergeb-
nis von 2,0 sogar dem teuer sten getesteten 
Mod ell die Stirn. Markus Heinig, Brand-
man ager De’Longhi, freut dies natürlich: 
„Die Test siege fes ti gen unsere Mark t po si tion 
und bekräfti gen unseren Anspruch, echte 
ital ienis che Genuss mo mente im eige nen Zu-
hause zu ermöglichen, und das auch noch 
ganz ein fach.“ 

Ka�eegenuss auf Knopfdruck

Espresso und Cappuccino bequem auf 
Knopfdruck – das verspricht der Philips Kaf-
feevollautomat der 3100er Serie. Die kom-
pakte Maschine bereitet im Handumdrehen 
fünf verschiedene Kaffeespezialitäten zu, 
die nach individuellem Geschmack auf Aro-
mastärke, Brühtemperatur und Mahlgrad an-
gepasst werden können. Dabei holt sie dank 
ihres Scheibenmahlwerks aus 100 % Kera-
mik das Beste aus den frischen Bohnen he-
raus. Die abnehmbare Milchkaraffe ermög-
licht samtig cremigen Milchschaum und lässt 
sich unkompliziert im Kühlschrank verstau-
en. Das Modell der 3100er Serie, jetzt auch 
in Weiß, kommt als Geschenkpaket in den 
Handel: beim Kauf gibt es ein Starterset aus 
zwei Thermobechern mit passender Wesco-
Aufbewahrungsdose sowie Jacobs Kaffee-
bohnen gratis dazu. UVP: 599,99 €         �Q

Elektrische Ka�eemühle von Rommelsbacher 

Graef Siebträger 
Baronessa

De'Longhi 
Dinamica

Frisch gemahlene Bohnen dank der EKM100
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